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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 15.370,30 -0,28 % -3,24 % Rendite 10J D * 0,27 % -4 Bp Dax-Future * 15.374,00
MDax * 33.532,54 +0,20 % -4,53 % Rendite 10J USA * 2,05 % +0 Bp S&P 500-Future 4456,75
SDax * 15.012,64 -0,23 % -8,54 % Rendite 10J UK * 1,52 % -6 Bp Nasdaq 100-Future 14536,00
TecDax* 3.322,44 -0,70 % -15,25 % Rendite 10J CH * 0,27 % -4 Bp Bund-Future 165,55
EuroStoxx 50 * 4.137,22 -0,16 % -3,75 % Rendite 10J Jap. * 0,21 % +0 Bp VDax * 25,80
Stoxx Europe 50 * 3.753,96 +0,13 % -1,69 % Umlaufrendite * 0,18 % +3 Bp Gold ($/oz) 1875,69
EuroStoxx * 458,50 -0,05 % -4,25 % RexP * 479,17 -0,13 % Brent-Öl ($/Barrel) 96,21
Dow Jones Ind. * 34.934,27 -0,16 % -3,86 % 3-M-Euribor * -0,52 % -0 Bp Euro/US$ 1,1358
S&P 500 * 4.475,01 +0,09 % -6,11 % 12-M-Euribor * -0,29 % -0 Bp Euro/Pfund 0,8359
Nasdaq Composite * 14.124,09 -0,11 % -9,72 % Swap 2J * 0,17 % -4 Bp Euro/CHF 1,0482
Topix 1.931,24 -0,79 % -2,29 % Swap 5J * 0,60 % -3 Bp Euro/Yen 130,93
MSCI Far East (ex Japan) * 624,84 +1,22 % -0,80 % Swap 10J * 0,83 % -4 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,74
MSCI-World * 2.333,75 +0,12 % -5,18 % Swap 30J * 0,80 % -3 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

Daily EuroStoxx 50 (Quelle: Reuters) 16.01.2017 - 27.05.2022 (GMT)
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Daily Rohöl Sorte Brent (Quelle: Reuters) 20.02.2017 - 19.04.2022 (GMT)
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Frankfurt, 17. Feb (Reuters) - In Erwartung weiterer Hinweise auf das Tempo der avisierten US-

Zinserhöhungen wird der Dax Berechnungen von Banken und Brokerhäusern zufolge am Donners-

tag niedriger starten. Am Mittwoch hatte er 0,3 Prozent im Minus bei 15.370,30 Punkten geschlos-

sen. Die Investoren behalten die Ukraine-Krise im Blick. Außerdem sind sie mit der Nachlese der 

Fed-Protokolle beschäftigt. Investoren blicken auf die im Tagesverlauf geplanten Auftritte führender 

US-Notenbanker. Daneben rollt eine Welle von Firmenbilanzen auf die Börsianer zu, unter anderem 

von der Commerzbank, dem Lebensmittel-Konzern Nestle und dem US-Einzelhändler Walmart.  

Die US-Börsen haben am Mittwoch nach Veröffentlichung der Zinsprotokolle der amerikanischen 

Notenbank Fed uneinheitlich geschlossen. Der US-Standardwerteindex Dow Jones ging 0,2 Prozent 

tiefer auf 34.934 Punkten aus dem Handel. Der technologielastige Nasdaq gab 0,1 Prozent auf 

14.124 Punkte nach. Der breit gefasste S&P 500 legte dagegen 0,1 Prozent auf 4.475 Punkte zu. Die 

US-Notenbank Fed setzt nach einer Zinswende auf ein Abebben der hohen Inflation im Laufe des 

Jahres. Zum Nachlassen des Preisdrucks sollen die Linderung der Lieferengpässe und auch die 

weniger konjunkturstimulierende Geldpolitik beitragen, wie aus den Protokollen der geldpolitischen 

Sitzung vom 26. Januar hervorgeht. Die Währungshüter sind sich einig, dass es bald angebracht 

sein wird, die Zinsen zu erhöhen. Doch dabei wollen sie von Sitzung zu Sitzung über den angemes-

senen Kurs entscheiden und somit quasi auf Sicht fahren. An den Märkten, die sich auf einen unge-

wöhnlich großen Zinsschritt im März eingestellt hatten, machte sich angesichts des ausgewogenen 

Tons des Protokolls etwas Erleichterung breit. Aus Furcht vor einer drastischen US-Zinserhöhung 

hatten sich einige Anleger im frühen Handel aus der Wall Street zurückgezogen. Höhere Zinsen 

entwerten Experten zufolge zukünftige Gewinne dieser wachstumsstarken Firmen. Genährt worden 

waren diese Spekulationen vom überraschend starken Anstieg der US-Einzelhandelsumsätze, die als 

Hauptstütze der weltgrößten Volkswirtschaft gelten. Das Plus fiel im Januar mit 3,8 Prozent fast 

doppelt so hoch aus wie erwartet. 

Anleger an den asiatischen Börsen haben sich angesichts des weiter schwelenden Russland-

Ukraine-Konflikts am Donnerstag zurückgezogen. In Tokio fiel der Leitindex Nikkei um 0,8 Prozent 

auf 27.232 Punkte. Der breiter gefasste Topix-Index sank ebenfalls um 0,8 Prozent. Die Börse in 

Shanghai legte 0,1 Prozent zu. 

Wirtschaftsdaten heute 

JP: Auftragseingang Maschinen (Dez), 

Handelsbilanzsaldo (Jan) 

USA: Erstanträge Arbeitslosenhilfe (wö), 

Baubeginne, Baugenehmigungen (Jan), 

Philly-Fed-Index (Feb) 

Unternehmensdaten heute 
Dropbox, Repsol, Walmart (Q4), Airbus, 

Air France-KLM, Gerresheimer, Nestlé, 

Orange, Sartorius, Schneider Electric, 

Standard Chartered (Jahr), Commerz-

bank, Villeroy & Boch (Bilanz-PK), Union 

Investment, (Jahres-PK), Intel (Investo-

renkonferenz), Aurubis, Deutsche Betei-

ligungs AG, Infineon (online HV) 

Weitere wichtige Termine heute 
EZB: Wirtschaftsbericht Nr. 1 / 2022 

ACEA: Erstzulassungen Pkw im Januar 

G20: Treffen der Finanzminister und 

Notenbankpräsidenten 

Nato: Verteidigungsministertreffen in 

Brüssel 
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 Disclaimer 
Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


